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Mittwoch, 2.10.2019 Donnerstag, 3.10.2019 Freitag, 4.10.2019 Samstag, 5.10.2019

Fast alle Veranstaltungen finden im Romanischen 
Seminar, Seminarstraße 3 in der Altstadt statt

9:00 – 10:30
Reiner Winkler 
Erstbegegnungen in Säuglings- und Kleinkindbeobachtung 
als Wegbereiter psychoanalytischer Haltung, Erfahrung 
und Einsicht

9:00 – 10:30
Timo Storck
Verschmelzung oder Isolation. Zum psychodynamischen 
Dilemma der Objektbeziehung bei psychosomatischen 
Erkrankungen

9:00 – 10:30
Jakob Müller
Wiederkehr der Kindheit? Was das Sterben mit den 
frühen Beziehungserfahrungen verbindet

                                                            10:30 – 11:00 Kaffeepause

Nur die Veranstaltungen am Freitag ab 17 Uhr 
finden im IPHD statt,  
Bergheimer Str. 153, HD-Bergheim

11:00 – 12:30 parallele Arbeitsgruppen
Susanne Loetz
 „Weinen Mama!“ Frühe Fremdbetreuung und die Entste-
hung von stabilen Beziehungen
Gerhard Poppenberg AG zum Vortragsthema
Reiner Winkler AG zum Vortragsthema

11:00 – 12:30
Thomas Fuchs
Das Selbst und die Anderen: Beziehung und Autonomie aus 
leibphänomenologischer Sicht

11:00 – 12:30
Beate Blank-Knaut
Warum PsychoanalytikerIn werden?

                                                            12:30 – 14:30 Mittagspause
15:00 – 16:00 
Begrüßung und Einführung 
Beate Blank-Knaut (DPG)
Susanne Loetz (IPHD)

Matthias Horn (Bariton) liest „Hans im Glück“
und singt die „Heimwehtrilogie“ von
Johannes Brahms
mit Klavierbegleitung von Fred Rensch

14:30 – 17:30
Filmvorstellung
Gabriele Brandner
Shoplifters - Famiienbande
Kore-Eda Hirokazu, Japan 2018
Eine einfühlsame Fabel, die zeigt, was Familie wirklich 
bedeutet

14:30 – 16:00 parallele Arbeitsgruppen
- Cécile Loetz, Jakob Müller
Die Psychoanalyse im Podcast-Format? Warum sich die Psy-
choanalyse in den digitalen Medien zu Wort melden sollte
- Annegret Moritz
Abhängigkeit und Freiheitsliebe bei Virginia Woolf und Vita 
Sackville-West
- Charlotte Rothenburg
Macht Psychoanalyse abhängig?

12:30 – 13:00
Feedback und Verabschiedung

                                                             16:00 - 16:30 Kaffeepause
16:30 – 18:00
Leopold Morbitzer 
Psychoanalyse des Glücks

18:00 – 18:30 Schnittchenpause

18:30 – 20:00
Gerhard Poppenberg
Der Spielraum der Freiheit im Spannungsfeld von Bezogen-
heit, Autonomie, Abhängigkeit

19:00-20:30
Öffentlicher Vortrag
Vera King
Beziehungswelten im digitalen Wandel – Folgen für Kultur 
und Psyche

17:00 – 18:30 Ort: IPHD
Forum zu Fragen der Ausbildung
Beate Blank-Knaut und AusbildungskandidatInnen
Aktuelle Informationen zur Reform der Psychotherapeuti-
schen Ausbildung
18:30 – 19:00 Schnittchenpause 
19:00- 20:00
Astrid Gabriel
Die spannende und gespannte Frau-Mann-Polarität in der 
Person Frida Kahlos als auch in ihrer Beziehung zu Diego Rivera
20:00 - open end
AusbildungskandidatInnen des IPHD:
Freuds Bar- nur knapp an der Abhängigkeit vorbei. Die Bar ist 
gefüllt und ein Imbiss steht bereit

Eine Veranstaltung der  
DPG in Kooperation  

mit dem Romanischen  
Seminar der Universität  

Heidelberg, Prof. Dr.  
Gerhard Poppenberg
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